
GERSPRÄCHSNOTIZ 

Telefonat mit dem Masseverwalter COURTECH 

 

Herr Dr. Kiesl ruft am Mittwoch den 17.7. um 15.00 mit unterdrückter Telefonnummer an und 

erkundigt sich ob ich Interesse habe am Kauf der Firma Courttech. Nachem ich sage“ grundsätzlich ja, 

aber ich möchte wissen was zu kaufen sei“ bekam ich die Antwort. Die Firma und Herr Gäbel ist total 

überschuldet und es gibt Nichts Verwertbares außer dem Namen COURTTECH und 4 Mitarbeitern die 

man übernehmen könnte, die einiges wissen.“ Auf meinen Einwand es müsste doch Aufträge geben 

wird mir gesagt: „ Nein, es gibt diese nur im Kopf von Herrn Gäbel“. 

Dann sagte der Anwalt: „ es gibt Offerte über 100.000€ und 250.000€ zur Firmenübernahme so wie 

sie ist, also ihr Angebot müsste bei  € 300.000 liegen…“…auf meine Frage ob man die Produktion 

übernehmen kann sagte der Anwalt „es gibt da bereits eine Gruppe mit einem Mann aus USA und 

einem aus Frankreich – die sind schon mit der Produktion einig, also das wird schwierig. Herr Gäbel 

schuldet allen Lieferanten so viel Geld, die wollen nur schnell weitermachen mit neuen Besitzern und 

abgesicherten Zahlungen,…“ 

Ich habe mir bis Mitte der Woche (24.7.2019) Bedenkzeit erbeten, und diese zugestanden 

bekommen. 

Aktennotiz 22.7.2019 

Nach ausführlicher Rücksprache mit meinen Russischen Partnern, sind wir an einer Übernahme sehr 

interessiert, und ich habe heute eine E mail an den Anwalt geschrieben mit dem Ersuchen einige 

wirklich wichtige Fragen zu beantworten. 


